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Pntent-

Holler - Kiour.
tt.XAINÜI.I. >UX!.

Mehlhändler aus ihr PalapSco - Superlattv-

Patent Waizenmehl aufmerksam.
Die« ifi die Haui'tsorie. welche in ihrer neuen Pa-<a°«"" M»I'I»"U»e V »-.hie. a.,,e'ert..it w.rd,

Z iel« M.il>-i« "t mitaller mooerneu P!a,qinenc und

Snnichiunäen iiirVie HenieUüna von t!ateniinehl aus-
a-s,"i7et. Nan iander und in'anier A-a,;cn >o.rd

dam sowie m U'ren ander-!, -orten, deren
.md Reind.it io weht und so M''S bekannt ,md.
houptjächUäz venrendet.

»Sl I. A. Mayuard ä- Sohn,
«qcrbrr und «ctenurickter,

» »ii« Sokieilirder und Schub-

Nr. Sud ' Äalvert
- Straße.

tu» ,'ex)ks luucls vutoi-tiKkt -uul pro-
,«rv«<j kor xe»rs »piUjin« LLtIZU»?

v. U. .5 <ZO.>

Bmry, Elan Eo.,
«chreidma»erial!«nbändlcr,Drucr»r u. <lo»iv

Buchsadrikantcn,
Nr. L, Süd'CharleS-Straße.

«rburt»taa«> >,?d Ävchicit« Karten

"Chas. Willms S- Comp.,
«r. Nord » Howard-Straße.

i»isedr» Leriiigto»- u»t Saratogastr..

Baltimore. Md.
abr, kanten »nd Im

,ar -ll?MMlbungen
n u.>d Verunstaltungen
i I I>e» menschlichen

Slikirifirmaschinrn.
I Schwerhörige,

I/ t i «rücken. Schulter.
I ? / tiaiter,

I
/ / LcibdindcnWrKorpU'

> I ii k seidener elastischer
l v'llene und

Vi'll Sl/ «an, besondere Auf.

W» Bruchbänder«. In
W ~ Folg« der von»,ni ge-

schasinenLerb-sserung-n
wer den dieFedern unse-

rer -»ru-bbünd-r geraume jjeitrostfrei erhalten, so daß

zweifelsohne deren Tauerhastigkeit dieiemge anderer
Fabrikate um das Doppelte übersteigt.

Mehr. Sruchkrank«
wurden von uns inden letzten fUnf Jahren mit den

verleben. Perionen nut den
schwierigst'»» behandelnden Brüchen erhalte» durch un-
sere Bandagen tosortiqe Erleichtening.

»p«,lclle «pxlikatlo»«.Apar,emtnt»fur Da.
mrn mit competenter weiblicher Bedienung.

Unser Laqer künstlicher, von de» hervorragend

Pen Slasrunstlctn Sur°pa'«angifert,gterMeu!»en
Äugen ist das bedeutendste in dieser »ladt.

Bauten- und Wechsel-Geschäfte.

<verfichernnfls-Mä?ler,
Rr. », «outh-Strasle.

«lanIS.IZD Zimmer Nr. 1.

O. H. Berg,
DkitzUed der Baltimvrer Kondtdörfe sclt ISSS

«rchsrl.Mäkler seit »SS«,

de,»rat alle mit diesen Branchen verbunden- Se>q»lt

<Janl4.lJ> i» Rr. »S. German.StraS«

Wechsel auf Bremen
tu großen und kleinen Beträgen!

E. Morton Stewart L 5 Gomp., !
Kr. SV, Süd Gay , Ecke der Lombardstraße.

k«u«2ti,lL)

Middendorf, Htiver L Ko.,

Bank-Wcchscl- Geschäft
Südwest-Ecke der South- und Germanstr.

Kummer Wecker,
deutsches

Bank- nnd Wechsel - Geschäft,
Nr. 2», South-Ttraße.

Wechsel und Creditbriefe auf alle Theile von

der Schwei,, Frankreich, Italien n. s. w.
Vassaae-Agenlen sür die Tampser dci ?Norddeutschen

,-ovd "»er «llail- und Hamburger Linie, sowie allge-
mein« Besördei-ung von D-lNvs.

Post-Auszahlungen
nach allen Theilen Deutschland's.
»in. und Verkauf srenider Seldsorten,

«utfertigung von vollmackttcn.

Teutsche Sparbank v. Baltimore
Rr. West-Baltimorestr.,

grzenüder der Vearl.Ttra,e.
von » hi» » Udr.

«?nn.rA°g « dt« » Uhr.

«"'«SU«
»ireltor««:

D.Aatentamp,

ZNn «Le'.mate,
John Bruns,

«rnst Ztutolpb, W. F. Hielmann,«A.Sp,l,nan. Robert
I»«drwa. Seora Stubenrauch,

»lodert M. Siotber. -»as>nemer.

'Geldsendungen
« A

«eldsentunzen

! Geldsendungen

« »

nach ?!

Deutschtand.
I

Die Expedition de<

.?Korrespondenten"
vermittelt die

Auszahlung von lleinen und großen

Summen in Deutschland auf's Pünktlichste

Hagesneuigkeiten.
Blaine wird durch glückliche Spekula

tioneu immer reicher. So wird jetzt aus
Leadville in Colorado berichtet: ??Ein guter

Preis wurde kürzlich sür die ?Henrielte
Grube bei Leadville bezahlt, welche vou
ihren jetzigen Eigenthümern, dem Vice
Gouverneur Tabor, dem Ex Staatssekretär
Blaiuc ui?d dcmEr SenatorChasicc, für Hl,
5VV.000 an ein französisches Consortium ver
kauft wurde.

Ter Gesandte des Duodez Fürstenthnms
Monaco scheint, wcun man Pariser Zei
tuugeu glanbcn darf, der französischen Re-
gierung einen riesigen Bären aufgebunden
zu haben. In Monaco existirt bekanntlich
noch immer die berüchtigte fürstliche Spiel
hülle, für deren Unterdrückung in Frankreich
mit großem Eifer agitirt wird. Um nun
ein Einschreiten der sranzösischen Regierung
zu verhindern, hat der Gesandte des Fürsten
in Paris zu verstehen gegeben, daß sein
Souverän, wenn man ihn belästige, sein
Fürstcnlhum an die Ver. Staaten von Ame
rika, die einen Hasen im Mittelmeer wünsch
ten, verkaufen werde. Ob man'S ihm ge-
glaubt hat, wird nicht mitgetheilt.

Helene Kuß das ist der reizende
Name einer noch nicht achtzehn Jahre alten
Klavier-Virtuosin, welche jetzt in San
Franzisco Aufsehen erregt; sie ist die
Tochter des dortigen deutschen Musikers uud
Musiklehrers C. I.Kuß.

Am Dienstage ereigneten sich zu St.
Louis drei Selbstmorde. Zwischen den
Gräbern seiner Kinder stehend, jagte sich ein
hochgeachteter Deutscher, der Cigarrenfabri
kant Heinrich Engelking, eine Kugel durch
den Kopf. Kummer um den Tod feiner vier
Kinder nnd Gefchäftssorgen veranlaßten ihn
zu der traurigen That. Die beiden ande-
ren Selbstmorde sind die des früheren Auf-
sehers der Morgue von St. Louis, Hrn.
Christ. Cook, der sich vergiftete, und eines
Arbeiters, Namens H. Heath, welcher sich
erschoß.

Die ?N. ?>. Snn" schreibt: ??Während
der berühmte Geolog Sir CharlesLyeU
die Per. Staaten durchreiste, rief auf dem
Mississippi Dampfer, auf welchem er sich
eines Tages befand, die Wache, ?Mann über
Bord." Der Kapitän fragte den Clerk, ob
alle Passagiere bezahlt hätten, und als dieser
die Frage bejahte, erkolgte das Commaudo
an den Maschinisten: »>,?»,!. it'r» -ill
rix!'!

Ans Atchison, Ks,, wird gemeldet,
daß Frank Zamcs, der Bruder Jesfe James,

den man todt geglaubt hat, dort in Gesell
schast mehrerer sehr anrüchiger Burschen ans
getaucht ist, und öffentlich die Absicht aus-
gesprochen hat, die Ermordung feines Bru i
versanden beiden Ford'S und Gouverneur !
Crittenden von Missouri rächen zu wollen.

In New-Pork ist Julius Stern !
gegen Dr. H e r m a n »Knapp um HZl),yoo j
Schadenersatz klagbar geworden. Stern
giebt an, daß er in Folge einer Operation,
die?r. Knapp vollzogen, blind geworden ist. j

Telegraphische Depeschen.
(Perrchie dir ?Ülswciirtcn Presse" sür den ?Teutschen

Die Soiiiitagösragc in Ohio.
Columbns. Ü7-, 21. April.?Der Ge-

neralaiiwalt gab heute bezüglich der von den
l Wirthen undSrirttuoseuhändlern eingereicht
! ten Applikationum ein Jncorporaiions-Cer-

tisikat sür einen Schntzverein ein Gutachten
ab, welches entscheidet, daß unter den Ge-
setzen des Staates Ohio kein solches Certifikat
ertheilt werden kann uud daß die Frage in
den Gerichten zum Auftrag gebracht werden
muß.

Cincinnati, 21. April.?Der Mahor
hat dnrch eine Proklamation verkündet, daß
er das neue Sonntagsgesetz vollstrecken wird,

uud der Polizeichef hat eiueu Befehl erlassen,
welcher die Pflichten der Polizisten unter dem
neuen Gesetz definirt. Die Wirthe sind ent
schloffen, ihre Thüren nicht zu schließen, sou
dern nach wie vor zu verkaufen.

Arbeiter-Ausstände.
Boston, 21. April. Etwa SO Mar

morardeiter standen heute für höheren Lohn
aus nnd 2VV andere werden morgen dem
Beispiel ihrer Kameraden folgen.

BroSsvillc, Ont., 21. April.?Eine
Anzahl der aussteheuden Schiffösmuer griff
heule die nicht an dem Ausstände bctheiUg-

ten Arbeiter an. Die Polizei mischte sich
ein nnd verhaftete vier der Tumultuauten

Fall River, Mass.. 21. April. Ein

Theil der Arbeiter in den ?Fall River-Eisen-
werken" stand heute Abend für eine Lohn-
zulage aus. Die Rägelsabrik wird in Folge
des Ausstande« zur BetriebSeii.stelluug ge>
zwutigen fein.

(Hrosie Croffnunt; der
- - Wieilna Wodet - Vakerv

I,it »> l.>>.Ul>u .iblnseiungen e?-i^v unk^t Uchs!sor
(April2l.lMi> s? r. Stord-Eueaw-Straiir

Milrdcit'sWllllgrllsabrik.
»?' Alter Platz:

Nr. ZZ,S 'Charles-,Eckeßalderstonstr.

?<?lebfe und Ladentisch^
JesseMardeu.

Die Mutual' -sive Stock Ansurance Kompan»
o? )lv,.

Comptoir:
.^
?Nr. 23, Southstraße,

Schaden durch Krankijeit oder^lufa?.
' Vic«-Pr!isidc«t: Wui B. Zani«, s«»»ak»«lr , -.u

Schr,!,siibrer: <»li W. Srec.
< Versicherung gegen Verlust garantirt. Man lasse sich ein Cirkular toininen.

«Bni. H. Mvrrvw. z. Heruian Kvtbcrt.'
L.VLI WO lioilSL.

«>'o. 217,

Möbeln, Teppiche, Wachstuch, Matratzen, Kinderkntschen, EiSschränke, Oefeu nsw./nsw.
Wir halte» nur dauerhalte brauchbare Waaren und garantireu bei Allen, daß es sich als ?as. was »on ih I,

gerühmt wild, erweiit. '
"

?I2 Werth Waaren filr ? 1 baar und Wochenzabln ig.
Werth Waaren sür K ü baar uud ?1 Wocheniahluia.'

<MSn2.II> xvt) Werth Waaren für <lO baar und >^-.

Betten! Betten!
Springfeder , Roßhaar- uud Husk-Matratzen.

Federbetten, Kiffen »nd Polster,

SW Pfnnd' P'r i m ii - Federn
Arederick Watpert Bomp. Är. Horb - Gay - Straße.

IN" N. B. MoSguik.taiwpies «in« Sp«ziatitat. Zusriedenh.it garantirt oder das Geld zurückaeaeb«,
<Mr,S.l2Wte>

H. K. Kußst Solin,
Fabrikanten von

Möbeln, Spiegeln und Matratzen.
Waarenlager: Nr. BA, Lerington-Stratze.

Varlor« und Schlafzimmer ' Möbeln von bis SZVV.
<lanlS.l2Mt«)

Schneider «K Fuchs.
Nr. 77, West - Baltimore - Straße,

Fabrikanten von

Spiegeln und Bilderrahmen.
47. Congreß. Erste Sitzung.

Wafhingto n, 21. April. Im S e -

na te berichtete Blair (N.-H.), vom Comite
für Erzichungswcscn und Arbeit, die Bill
zur Eiablirung und temporären Erhaltung
von Volksschulen zurück und dieselbe wurde
in den Kalender eingetragen.

Butler (S.-C.), vom Comite für Territo-
rien, berichtete ungünstig über die Bill zur
Einsetzung von Gerichten in Alaska ; aus un-
bestimmte Zeit verschoben. Butler berich-
tete ferner ein Substitut für die Bill ein,
welche die Organisation einer Civilregie-
rung für den südöstlichen Distrikt' von
Alaska verordnet: iu den Kalender einge-
tragen.

Garland (Ark.). vom Comite sür Territo-
rien, berichtete günstig über die Bill, welche
pensionirlcii Armeeofsizieren gestattet, Civil-
äuiter in Territorien zu bekleiden ; Senats
kaleuder.

Ans Autrag Beck s (Kt>.) wurde ein Be-
ichluß angenommen, welcher das Census
bürean um Auskunft über die Zahl der von
ihm zu veröffentlichenden Berichte nnd die
Kosten derselben ersucht. Beck citirie die
gestern von Hrn. Tawc« gemachte Angabe
gelegMUch der Diskussion der Druckerei-
Tefizitbill. nämlich, daß der Drnck der Cen-
snsberichte im laufenden Jahre H2,7VV,VVV
kosten würde, und sagte, wena dies die erste
Abschätzung sei, so sürclite er (Beck), daß die
thatsächlichen Kosten doppelt so viel betragen
würden. Es sei zu wünschen, daß man bei
dem Drucke jener Berichte, von denen der
größte Theil sofort als altes Papier ver-
kansl würde, mit Maaß und Ziel verfahre.

Sewell sR.-J.) brachte eine Bill ein,
welche die Errichtung eines Regiernngs-
gebändes in Camden, N. J., das nicht über

kosten soll, antorisirt' überwiesen.
Die Bill zur Errichtung von Salinen im

Jndianerleriitorinm gelangte zunächst auf s
Tapet. Dieselbe autorisirt den Großrath
der Cherokcsen-Nation, einen Theil des
jener Nation gehörigen Landes an Compag-
nie'!!. welche dort Salz sabriziren wollen,

zu verpachten: die Bill wurde angenommen.
Die Calisornier Senatoren verkündeten,

daß sie am nächsten Montage oder Dienstage
ans Erledigung der neuen Chinesenbill be-
stehen würden.

Die Erörterung der Bill zur Ainelioration
des Mississippi wurde alsdann längere Zeit
sortgesetzt, und nachdem der Senat noch
mehrere minder wichtige Geschäfte erledigt
hatte, vertagte er sich bis zum nächsten
Montage.

wurde auf Antrag Dingleu's (Me.! die Bill
angenommen, welche Segelschiffen die näm
lichen Privilegien in Bezug auf die Löfchnng
von Cargoes gewährt, wie den Dampfern.

Kenna IW.-Birg.j brachte eine Bill ein,

welche verordnet, daß die Congreßwahl in
West-Virginien am 2. Dienstage im Oktober
stallfinden soll: angenommen.

O'Neill (Pcnns.) unterbreitete eine Zu-
schrift des Präsidenten der Pennsylvanier
polytechnischen Schule, welche gewisse Nach-
forschungen in Betreff der Ursachen des
Hochwassers im Mississippithalc empfiehlt:
überwiesen.

Das Haus schritt zur speziellen Geschäfts-
ordnung, 'welche in der ?Dill zur Unre»
flnpnng des Cougresses und der Exekntiv-
dcpartcments bei der Untersuchung von An-
sprüchen und Forderungen gegen die Regie
rung" besteht. Die Bill verordnet, daß alle
Ansprüche, welche eine Untersuchung invol-
viren, der "t'<>urt of ( lnimg' übertragen
werden und daß Letztere das Resultat ihrer
Untersuchung zurück an den Congreß oder
das betreffende Excknlivdepartcment berich-
ten soll. Bowman (Mass.) und Houle
lTcun.) hielten Reden Gunsten der Bill.

Nachdem die Diskussion längere Zeit ge
dauert hatte, verkündete Bowman (Mass.),

daß er morgen die Borfrage über die Bill
fordern werde und um Uhr machte das
Haus eine Pause bis H 8 Uhr Abends.
In der Abendiitzung nahm das

HauS 2V Pensionsbills und eine Anzahl
anderer Vorlagen an, welche anSrangirte
Geschütze für Monnmente ve«>Uligen.
Die Sitzung dauerte bis 11 Uhr Abends,
worauf sich das Haus bis morgen vertagte.

Der Pro;esi gegen die Mörder
Jennie jrramer'S.

New-Haven, Conn., LI. April.? Zu
dem Prozesse gegen Walter und JameS Mal
lei> und Blanche Touglaß wegen Ermordung
Jennie Äramer'S wurde heute das Geschwo-
renen Colleginm vervollständigt und die Ge

schworenen beeidigt. Das Zeugenverhör
wird erst am nächsten Dienstage eröffnet
werden.

Baltimore. Md., Samstag, den 22. April 1882.
William Zindram's Hinrichtung.

New-?>ork, 21. April.?William Sin-
dram, der Mörder der Frau Crave, wurde
nm 4!» Uhr heute Vormittag im Stadtge-
fängnisse gehängt. Er verbrachte die erste
Hälfte einer letzten Nacht auf Erden, in Folge
der Erlaubniß der Gefängnißbehörden, mit
Kartenspiel mit dem Einbrecher nnd Mörder
McGloin, begab sich dann zu Bette und
schlies bis nach <> Uhr, woraus er mit gutem
Appetit sein Frühstück verzehrte. Sein nahe
bevorstehendes Ende schien ihm nichi die ge-
ringste Sorge zu verurfacheu. Um 1? Mi-
nuten nach A Uhr wurde er nach dem Galgen
geführt. Während der Scheriff den Hinrich
iungkbefehl verlas nnd der Henker dem Ver-
uriheilien die Arme fesselte, legte Sindram
keine Spnr von Gemüthsbewegung an dcn
Tag. Seine Gesichtszüge trugen ein«n star-
ren entschlossenen Ausdruck. Als das Ge-
wich! fiel, wurde der arme Sünder mehrere
Fuß hoch emporgeschnellt, krampfhafte Zuk-
kungcn bewegten seinen Körper mehrere Mi-
nutenlang und es dauerte volle 1.? Minuten,
che das Herz seine Thätigkeit einstellte. Sein
Genick war nicht gebrochen worden und er
hatte einen aualvollen Todeskampf durchzu-
machen.

Ehe sich der Geistliche, welcher als Seel-
sorger des armen Sünders fungirte. gestern
Abcud'eutfernte, gab er ihm folgendesschrift
süicki

W 1.l .'r »errMvr>i"'" ' Zie hiermit

Dr. Morgan versprach Sindram. daß er
siineu Wunsch eifüllen nnd ihn auf feines
Vatcro BcgräbuißpM in Greenwood beer
digen lassen werde. Der Besuch dieses wür-
digen Geistlichen schien einen nachhaltigen
Eindruck ans Sindram gemacht zu haben,
wenigstens war er uach'der Eiufernnng des
Hrn. Morgan längere Zeit fehr niederge-
schlagn! und nachdenklich: zuweilen sprang
er von seinem Litze ans, blickte wild um sia)
und schenkte den Trostesworten der ihn be
wachenden Hülfsscheriffs kcine Beachtung.

Ter Galgen, an welchem Sindram starb,
war derselbe, an welchem Cox und Balbo
ihre Strafe erlitten, er stand an der südlichen
Seite des Hofes und nm etwaige Zuschauer
zu verhindern, von den Dächern der benach-
barten Häuser das gräßl'che Schauspiel mit
anzusehen, batte man eincLeinwand Dachung
über die ?Senszcibrücke" und andere Theile
des Hofes ausgebreitet.

Zt. Lo n is, 21. April. Depefche
aus Rollama melde!, daß Geo. Bohanua,
welcher Win. Hite am August 1821 iu
einem Streite crfchoß, heute dort gehängt
wurde. Mehrere Tausend Perionen ans der
umliegenden Gegend wohnten der Hinrich
tung bei und alle Wirthschaften waren auf
Anordnung des Maiiors geschlossen. Bo-
hauna erklärte aus dem Schaffst, cr fei mir
des MordcS im zweiten Grade schuldig, in
dem er betrunken gewesen sei, als cr dm
Mord beging. Bohanna war 20 Jahre alt
nnd der Ermordete 23.

Liltleßock, Ark.» 21. April.?Luther
B. Taylor, der Mörder Riley Black s, wurde
heute zu Corning, Ark., gehängt. Er be
iheuerte seine Unschuld bis zum letzten Au-
genblicke. Mehrere Hundert Personen,
darunter viele Fraucuzimmcr, wohnten der
Tragödie bei.

Wieder eine Bahnränbcrgeschichte
aus dem Westen.

KaniaSCit y, Mo., 21. April. Ein
hier angekommener Passagier aus dem Westen
erzählt, daß sünf bis an die Zähne bewaff
neteii Männer am letzten Sonntag Abend
nahe Nincon, N. M., einen Zug der ?Atchi-
son-Topeka-Sauta Fe-Bahu" bestiegen, um
dcn Exprcßwaggvu zu berauben. Sie ge

riethen jedoch irrthümlich in den Gepäck-
waggon nnd ehe sie den rechten Waggon er-
reichen konnten, erschienen das Zugpersonal
uud die Passagiere in solcher Anzahl, daß die
Räuber es sür gerathen hielten, sich ans dem
Staube zu machen. Als der Zug weiter
fuhr, wurde Lokomotive, nebst Gepäck- und
Expreßwaggou durch ein auf deu Schienen
angebrachtes Hinderniß aus dem Geleise ge-
schleudert!, Lokomotivführer uud Heizer ka-
men um s Leben und Wells, Fargo «k Comp's
Agent trug schwere Verletzungen davon. Der
Ezpreßwaggons enthielt angeblich
in Silber, welche Summe von Arftona nach
New bestimm! war. und die Räuber
halte» dies wahrscheinlich in Erfahrung ge-
bracht. Mau gianbt. daß die Verbrecher zu
einer Räuberbande gehören, welche seit meh-
reren Monaten ihr Unwesen in Neu Mexiko
und Arizona treibt.

Bluthaten der Indianer in
Arizona.

San FranziSco, 21. April. Laut
einer Depesche aus Eagle Creek sind dort
Nachrichten durch Couriere von Eagle Creek
thale gebracht worden, welche wenig Zweifel
daran lassen, daß.mehrcre Personen dort
durch die Indianer niedergemetzelt worden
sind. Aus Safford, Arizona wird gemeldet,
daß drei Grubenarbeiter an derApache Road
von den Rothhäuten ermordet wurden.

Spätere Nachrichten ergeben, daß 1v Per-
sonen, einschließlich der Familien McMasters
und McMurnen, an der Eagle-Creek abge-
schlachtet wurden.

Eine >spezialdepesche ans San Carlos,
Arizona, meldet: ?Die ChiricahuaS erhoben
sich gleich nach der Eutsernung der Warm-
Spring-Indiauer unter Loco nnd ermordeten
20 Personen, Es waren nicht genug Truppen
vorhanden, um die Reservation, zu schützen."

Washington, D. C., 21. April.
Hr. Fiffany, Agent der San Carlos Reser
vation in Arizona, ist soeben hier angekom-
men uud bestätigt die Nachricht über die Er-
mordung des Polizeichess Sterling und des
Kuudschastcrs Sagotal durch Renegaten.
Wie er mittheilt, wurden die Warm-Spring-
Indianer unter dem Häuptling Loco, welche
bisher den Weißen srenndlich gesinnt waren
und sich nicht an den Unruhen im letzten
Herbste beteiligten, durch KV Renegaten
unter den Häuptlingen Int, Gironimo, Na
chiz uud Boiüto, welche im letzten September
die Reservaticu verließen und vor Kurzem
zurückkehrten, ohne vom Militär belästigt
zu werden, zum Ausstande aufgestachelt.

Rand und Brandstiftung.
Readi u g, Penus., 21. April. Wäh-

rend der vergangenen Nacht drangni Einbre-
cher in die diesige Wohnung und Conditorei
der Fran Ernestine Lang ein und raubten
H175 baar, sowie eine Quantität Leinwand.
Ehe sie sich eutscriiten zündeten sie das Ge
bände an und dasselbe, sowie das anstoßende
Haus, wurden erheblich beschädigt, ehe die

Feuerwehr die Flammen überwältigten.

Frau Lang und zwei andere Personen ent
gingen nur mit knapper Noth dem Tode.

Frost im Sit den.
Memphis, Teiln., 21. April. Be

richte aus den CountieS Haywood, Tivton
und Landerdale in Tennessee, nnd den Conn
ties Mississippi und Crittenden, Ark., erge
ben, daß der in den Nächten vom letzten
Freitage, Samstage und Sonntage einge-
tretene Frost alle Baumwollpslaiizcn getödtet

hat. Die Farmer müssen jetzt auf's Neue
pflanzen nnd die Erndte wird um zwei Wo
cheit verspätet.

New-?jorker Depeschen
New -?> o r"k. 21. April. Eine mibe

kannte, etwa ÜV Jahre alle Frau miethete
gestern Abend ein Zimmer in Nr. 52, Oli
verstraße. Sie war von einem Manne be
gleitet, welcher fpärer das Haus wieder
ließ. Die Frau wurde heute früh todt im
Bette gefunden. Es fanden sich keine Spn
ren voii Gewaltthätigkeit an dem Körper und
man glaubt, daß der Tod ans natürlichen
Ursachen eintrat.

Gestern früh gegen Tagesanbruch sah ein
Mann, der durch Washingtou-Ave. ging, an

der Ecke der 177. Str. eine Maunesieichc
liegen. Er holte einen Polizisten herbei,

welcher den Todten in s Stationshans in
Tremont brachte. Dort fand man in dessen
Taschen eine goldene Uhr, in Geld nnd

verschiedene Papiere, welche die Identität
des Verstorbenen konstatirten. Es war Burke
D. Sherwood, ein Wittwer, der in Nr. 122,
Worthstr., bei einer Frau Eiter gewohnt
und als Schriftsetzer bei S. W. Green's
SonS in Beekmanstr. gearbeitet hatte. Er
war anscheinend an einem Herzschlage gestor
ben, doch sind allerlei Gerüchte im Umlauf,
welche die Vermuthung nicht unwahrschein-
lich machen, daß er Hand an sich gelegt hat.

Capitäu Lindanlster, Befehlshaber des
Anchordampfers ?Elvsta," wurde heute unter
der Anklage. 207 Passagiere mehr auf seiner
letzten Fahrt hierher gebracht zu haben, als
er dem Gesetze nach berechtigt war, verhaftet
und unter Bürgschaft gestellt.

Madame Materna, die bekannte deut
sche Primadonna, kam deute Abend auf dem
Tampfer ?Celtie" au« Liverpool an.

AnS der Bundeshauptstadt.

Wash i n gton , 21.. April. Das Co
mite sür auswärtige Affairen hat beschlossen,
am nächsten Montage »ie Aussagen des Ex-
Sekretärs Blaine zu vernehmen. Nach Hrn.
Blaine werden Rodt. E. Randall, Bruder
des Ex Sprechers Raudall, nnd Hr. Bliß,
von der Firma Morton, Blitz 6- Comp.,
welche bereits Vorladungen erhalten haben,
verhört werden. Die Mitglieder des Co
mite's sind der Ansicht, daß die Shipherd'iche
Untersuchung nach dem Verhör der erwähnten
Zeugen rasch beendet werden kann.

?aS Marshall-Monuinent.
Ein am 10. März d. I. vom Präsidenten

unterzeichnetes Congreß - Gesetz verwilligt
K2OMV sür die Errichtung einer Statu? des
verstorbenen Oberbundesrichters Marshall,
und die Bibliothek-Comite'eii des Hauses und
Senats find mm mit der Ausführung jenes
Gesetzes beaustragt worden. Die Philadel-
phicr ?Barreau Association," welche vor
etwa 40 lahren HMVV bis §4OOO für ein
Marfhall Monument durch Subskription
ausbrachte, hat die. inzwischen durch Zinsenans H20.000 angewachsene summe dem Co-
mite zur Verfügung gestellt und Letzteres
nahm den Vorschlag an. Die Statüe wird
wahrscheiuüch an der Kreuzung der Penn
tylvauia Avenue uild 7, Straße errichtet
werden.

Eiue Botschaft des Präsidenten, welche
eine Zuschrift des Kriegssekretärs übermit
telt, wurde heute dem Seiinte unterbreitet.
Tie Schriftstücke beziehen sich auf die Zu
stände in dcn von Indianern bewohnten G-
geudeii und bringen eine Bill zum Vor
schlage, weicheren Abschnitt 214.'der revi
dirteii Statuten dahin amendirt, daß alle
Personen, Weiße, wie Indianer, welche
thätliche Angriffe oder Mordversuche auf
irgend welche Personen, wohnbast in einer
Agentur begehen, vor Bundesgerichte gestell,
und nach Uebersührmig durch Znchthnushast
von sechs Monaten bis zn drei lahren be-
straft werden sollen. Tie Schriftstücke war
den dem Comite sür Indianer Affairen über
wiesen.

General Fitz John Porter hat in Folge
der kürzlichen Entscheidung des Äabinets,
nämlich, daß es außerhalb des Bereichs des
Präsidenten und seiner Ritthgeber liege,
das gegen ihn gefällte kriegsgerichtliche Ur
theil umzllstoßen, einen weiteren Bries an
den Präsidenten gerichtet, in welchem er sich
auf die Empfehlungen des
beruft nnd um eine abermalige Revision
feines Falles bittet. Er erincht um Nieder
ichlagung desjenigen Theiles des kriegsge-
richtlichen Ur! Heils, welcher NFch nicht ans»
gefübrt worden ist, und um Berücksichtigung
der Empfehlungen des I,"
soweit dieselbe in der eonstitutionelleii Ge-
walt des KabinetS liege. Das Schreiben
wnrde in der henrigen nabiuets Sitzung in
Erwägung gezogen.

Der Sckatzamtssekretär empfing heute Hll)
ans New Uork als Beitrag zum Gewissens
sond.

Tie heutige Steuer - Einnahme betrug
?4s!2,N!!).8!», die Zollcinuahme'.

Zur Einlösung bestimmte Natioual-Bauk-
noten iin Betrage von liefen heute
im Schatzamte ein.

Der Zollkntter ?Corwin," welcher die
Mannscliakt des verbrannten Bnndesdam-
PserS ?Rodgers" von Kap Serdze, Sibirien,
abholen soll, wird wahrscheinlich am nächsten
Montage von San Franzisco abgehen.

Die Mitglieder des Hans-Comite s sur
Flotleuafsairen machten heute- dem neuen
Sekretär Chandler ihre Auswartuug im
Flottendcparrcmeut.

In der heutigen Kabinetssitznng wnrde
der Fall Fitz John Porter'S abermals be-
sprochen, indem Gen. Porter eiue neue Peti-
tion gegen den Ausspruch des Kriegsgerichts
eingereicht hat. Die Bittschrift wurde dem
Rriegssekretär überwiesen.

Ter ?Corwin" wird die Mannschaft des
?Rodgers' je nach den Umständen entweder
zu Sitka. Alaska, oder St. Michaels, Ouua
laska, landen nnd vou dort aus sollen sich die
Schiffbrüchigen mit der ersten Gelegenheit
nach Marc Island, Cal., begeben.

Eine von VVMYBürger von Cleveland,
0., unterzeichnete Petition um Begnadigung
des Sergeanten Mafon wurde heute dem
Präsidenten überreicht.

Tie Angabe, daß Hr. Camden O. Rock-
well, Schwager des verstorbenen Präsidenten
Garfield, auf Gesuch der Frau Garfield zum
Httlfs Zolleinnehmer in New-?>ork ernannt
worden sei, wird von Fran Garfield in Ab

rede gestellt.

Dampfkessel-ls^ploston.
Claremoiit, N.-H., 21. April. Der

Tampfkessel in der Papiermühle zu Sngar-
River explodirte um l Uhr heute früh und
das Gebäude wurde fast gänzlich demolirt.
Ein Maiin wurde getödret und mehrere an
dere trugen Verletzungen davon.

Brände.
Wheeliitg, W.-Birg., 21. April.?

Das während der vergangenen Nacht in der
Wagenfabrik der Webster'schen Compagnie
im West-Lirginicr Staats-Zuchthause zu
Mouudsville ausgekrochene Feuer wurde auf
jenes Etablissement beschränkt. Der Ver-
lust beträgt H2BMV und die Versicherung
52Ü.VVV.

Coxsackie. N. ?)., 21. April. Ein
heute hier ausgebrochcnes Feuer zerstörte
mehrere Lädeu und Wohnhäuser im Werthe
von H2B.VVV. Der größte Theil des Scha
dens süllt auf den Holzhäudler Brown und
auf Hrn. Benj. Sherman.

?luS Mittel' nnd Südamerika.

Panama April. Der letzte Dam-
pfer von der Südküste bringt nähere Räch
richten über den am 27. März erfolgten Tod
des Generals Stephen A. Hnrlbnt. Der
Berstcrbene befand sich bis zum Morgen sei-
nes Todes bei bester Gesundheit. Er hatte
in den letzten Tagen seine Freunde besucht
und ron ihnen Abschied genommen, indem er
im Begriffe war, in den nächsten Tagen nach
den Ber. Staaten zurückzukehren. Am Mar
gen des 27. März, nachdem er einige Zeit
lang mit seinen zwei kleinen Enkeln, welchen
er sehr zugethan war, gespielt hatte, wollte
er sich waschen, batte sich icdoch kaum gebückt,
als er von solchen -heftigen Schmerzen in der
Herzgegend befallen wurde, daß er laut aus-
schrie.

Ein Arzt wurde zu Hülse gerufen, allein

ehe derfelbe irgend ein Mittel anwenden
konnte, war der Kranke verschieden. Er
lebte mir 20 Minuten nach dem ersten An
falle und die einzigen vernehmbaren Worte,
die er noch hervorzubringen vermochte, wa-
ren : ?Gott segne Euch Alle, ich sterbe."
Der plötzliche Tod des Generals veranlaßte
das Gerücht, daß er durch eine politische
Faktion vergiftet worden, so daß sich die Be
Hörde veranlaßt sah, eine Post-Mortem Un
rersnchuug anzuordnen. Dieselbe wurde in
Anwesenheit mehrerer Aerzte vorgenommen
und ergab, daß Herz Aiieurismns die Todes

Ursache war. Trotzdem wnrde beschlossen,
eine Analyse des Magens vorzunehmen. Ein
Theil des Magens soll an Ort und «telle
analpsirt und ein anderer Theil in einem
versiegelten Gesäße nach Rcw '/>ork geschickt
werden, um dort analysirt zu werden.

General Moore, der amerikanisch? Konsul
zu Callao, übernahm gleich nach Hurlbut's
Tod die Leitung der amerikanischen Gesandt
schast und die Obhut über die Archive. Das
Leichenbegängnis; des verstorbenen Gesand
ten war ein böchst imposantes und alle her
vorragenden Würdenträger nahmen an dem-
selben Antheil. Die Flaggen aus allen Re
qicrungsgebänden in Lima und Callao weh-
ten auf Halbmast und alle Läden waren ge
schlössen. Alle Peruaner in Lima, welche zu
der Partei gehörten, dereu Führer Garcia
Caldcrou ist, gaben den Ueberresten, wenig-
stens IVVV Mann stark und in Traner ge-
kleidet, das letzte Geleite. Die Leiche wurde
übrigens nur auf einige Tage in einem Ge-

> wölbe beigefetzt, um später nach deu Ber.
Staaten verschifft zu werden.

Hr. Trescott kam am 2S. März in Lima
an und wohnte der Leichenfeier bei. Hr.
Walker Blaine ist nach La Pa;, der Haupt
stadt von Bolivia, abgereist. Moniero ist
zur Zeit provisorischer Präsident von
und hat auf seinen militärischen Rang ver
zichtet. Die Chilenen sind noch nicht dar-
über im Reinen, ob sie mit Montero unter

handeln sollen, oder nicht.
John CrookshankS King.

Boston. 21. April. John Crookshanks
King, der Bildhauer, starb heute Abens im

?Masfacknfetts General - Hospital'" Er
wurde in 18W geboren.

Bahnraub in Texas.
Dallas, Tex., 21. April. Ein Wag'

gon der ?Texas Expreß Co." wurde heute
srüh auf der ?Texas Pacific Bahn" nahe
Ranger, Tex.» von acht'Männeru geplündert.
Vier ?Rangers," welche mehrere Wochen
laug als Wache ans dcn Zügen mitfuhcen,
wurden aus dem Schlafe geweckt und gaben
Feuer auf die Räuber. Etwa 30 Schüsse
wurden gewechselt, worauf die Räuber in
die Wälder entflohen. Man glaubt, daß
einer der Letzteren schwer verletzt wurde.
Tie Räuber erbeuteten etwa H460.

Familien-Tragödie in Tepas.
Richardfon, Tex., 21. April. ?Als

Brown Pierce, ein in der Nähe dieses
wohnhafter Farmer heute Mittag zum Essen
nach Haufe kam, fand er feine Frau au der
Thüre hängend und feine drei Kinder als
Leichen auf dem Fußboden. Mau vermuthet,
daß die Frau die drei Kinder erwürgte,
dann eine starke Dosis Laudanum einnahm
und sich darauf erhängte.

Ein Stadtmarschall ermordet.
Crestliiie, 0., 21. April.? Marschall

David Sncdgraß wurde um zs Uhr heute
Abeud von einem Manne, ven er zu vcrhas-
ten nichte, geschossen uud augenblicklich ge
lödtct. Der Mörder wurde festgenommen
und in's Gefängniß gebracht. Ein Mob Hit
sich »lud man erwartet,

taß der Schuldige vor morgen ni'b gelyncht
werden wird.

?l«S Virginien.
R ichmond . Birg., 21. April. Das

Uiuerhans der Gesetzgebung nahm heute
Nachmittag einen Plenarbeschluß an, welcher
die endgültige Vertagung der gegenwärtigen
Sitzung ans l Uhr morgen Nachmittag an
beraumt und cs cxistirt kcin Zweifel, daß
der Senat den Beschluß genehmigen wird.
Tas Senats Amendement zu der Stenerbill,
welches die Bestenernngsrate anf Grnnd
nnd persönliches Eigenthum ans 40 Ccnts
pro -KlOO scstsetzt, wurde vom Hause gcueh
migt.

Dr. Lero» McLec, ein bckaniüer Metho
distcngcistlicher, starb hcntc in dieser Stadt
im Altcr von 74 Jahrcn. Er war fcit °>o
Diahren Gcisllici'cr nnd viele Jahre lang Re
dakttiir des ?Christian Advocate" in Rich
mond.

Vier Arbeiter ertrunken.
Pough k e ep sie, R. 21. April.

Während heute vier Schweden nnd zwei
Fiiinländcr den Hudson aus einem Kahne
zu kreuzen versuchten, kenterte das 800 l uud
vier der Insassen ertranken, während die
beiden klebrigen von John Thompson und
Alberl Holmes gerettet wurden. Die Na-
men der Verunglückten sind noch nicht
eimittelt. Drei Schooner lagen in der
Nähe, allein ihre Maiiuschafieii kehrien sich
nicht au die Hiilferuse der Unglücklichen.

Der Geldmarkt.
New » Pork, 21. April. Folgen

des sind die Schlußnotiriiugen: Geld brachte
2» Prozent und schloß zu ?»Prozent. ?

Sterling Wechsel 4.87 aus 0V Tage,
4.M? auf Sicht. ?Bundes Obligatio-
nen: verlängerte Sechser 101 j, do. ser 1014,
-tz-proz. 110K, do. 4 proz. 121j. Aktien:
Adams' Expreß 13öz, Central Pacific 88Z,
Ches. H Ohio 2vz, Erie 35, do. Prior. 73,
Lake Shore 104;, N.-J. Central7E, North-
Western 12!»tz, do. Prior. IA?H, N. A. Cen-
tral 12v, Pittsburg 137, Reading Rock-
Jsland 126z, Uuiou Pacific ll4j>Westeru-
Uniou 825. Unterschatzamts Bilanz: Harr-
geld HBo,3B3,oBl.V?,Courant.D:!,!>l 8,370.42.

Viehmärktc.
St. LouiS, 21. April. Schweine:

Zumhr2!«oo, Versendung 27V0; Verkäufe zu
s'">.vv bis G7.">v. Rindvieh: Zufuhr OVV,
Verfendnng 2VV; Verkäufe zn H3.VV bis

Znsuhr 2VVO. Versendung
1000, Verkäufe zu P4.25 bis H7.22.

Chicago, 21. April. Die Zufuhr
von Schweinen belief sich heule auf 20,000
Stück; Versendung !>7»OV; die Preise varir-
ten zwischen H4.00 und H7.2». Rindvieh:
Zufuhr 400V, Versendung 20VV: Verkäufe

bis H7.OV. ?Schaafe: Zufuhr 1400,
Versendung Verkäufe zu H4.00 bis
H7.VV.

East Liberty. Pennf., 21. April.?
Rindvieh: Zufuhr BZO, Verkäufe von H4.5Y
bis H8.2.?. Schweine: Zufuhr 800, Ver
kaufe von H7.00 bis H7.«iv. Schaafe
Zufuhr .>OO, Verkäufe HZ.OO bis H7.VV.

Vermischte telegraphische De-
peschen.

Ein Dampfer mit 547 Chinesen am
Bord kam vorgestern aus Houg Kong in Vic-
toria, B. C., an. Neun hundert weitere
Kulis werden vor dem Mona! August dort
erwartet.

Das bei Ashland. Penns., erbaute H o
fpital für Grubeuarbeitkr wnrde
gestern formell von der Bau Commission dem
Verwaltungsrath übertragen.

Gen. Burt ist gestern in Saratoga,
N. 0., gestorben. Seine Ueberreste werden
nach Boston gebracht und dort beerdigt
werden.

Der Neger Wm. Jennings ist nahe
Hill- Grove, Pittsylvauia - Couury, Birg.,
von einem anderen Neger, Namens Travis
Lewis, dnrch einen Steinwnrs getödtet wor-
den. Jennings war betrunken und harte
Lewis zuerst angegriffen.

Das Unterhaus des canadifchen Par-
laments nahm gestern eine Adresse an die
Königin Viktoria an, welche empfiehlt, daß
Irland eine selbstständige Regierung, ähnlich
der kanadischen, erhalte und daß die politi-

schen Gefangenen in Irland begnadigt wür
den.

Mehrere Personen, die durch den Orkan
in der Umgegend von Brownsvill e. Mo.,
verwundet wurden, sind gestorben, so daß
sich die Gesammtzahl der Opser jetzt auf 11
beläuft.

Die Sch uylkil l - K o h lenbörse in
Philadelphia verkündet, daß der Betrieb in
den Anthrazit Kohlengruben am 3., 5., K.,
11., 12. und IS. Mai und möglicher Weise

noch an anderen Tagen eingestellt werden
wird.

Tie Republikaner von Oregon hielten
vorgestern eiueu «taats-Eonveut in Port-
land und stellten ein Slaalslicket mit Hrn.
F. B. Moody als Gouverneurs Eaudidateu
an der Spitze, aus. Die Plattform prote-

stirt unter Anderem gegen das Veto des
Präsidenten bezüglich der Ehinesenbill und

instruirt die Vertreter Oregon s im Eon
greffe, auf einer Beschränkung der
bill zu bestehen.

Walter H. Brown, der angebliche

Urheber des O bligarioneaschwiuoels iu Dou-
glaß-Eounty, D. T.. wurde gestern von oer
Grand -Jurn jenes Counly s in Autlagezu
stcnd versetzt.
In P hil ad e lphia wurde gestern der

Briefträger Wm. W. Watt wegen Brief
diebstähls verhaftet. Zwei Lockbriese
wurden in seinem Besitze vorgesunden.

S. Hill wurde gestern Abend in John
Conllin's Wirthschast an Ecke der Front-
und Marionstr., Philadelphia, von
Conklin in einem streite über die Bezah
lung der Zeche durch einen in den
Magen schwer verwundet. Eoukliu ist ver
haftet.

Ada m M. D uudore, der flüchtige Ex
Couutyschatzmeister aus Reading, Pcnns.,
kehrte gestern freiwillig zurück und über

lieferte sich der Behörde. In Ermange
lnng von P2O,(M wnrde er dem Gesang,
niffe überwiesen.

lohnFlorel>, ein Tagelöhner, wurde
gestern zu Trout Run nahe Williamsport,

Pennf., von einem Zuge llberfah.cn und ge-
tödtet.

Der Gouverneur von lowa hat
eine Belohnung von auf die Perhas
rung der Mörder des Mayors Stubbo vou
Pol'k City ausgesetzt.

Die Eisbrücke auf dem St.
Lawrenceflusse nahe Quebec, Ca
nada, ist gestern endlich gebrochen und
das Eis treibt jetzt flußabwärts.

London, 21. April. Ber. Staaten-
Obligationen: 4-proz. WO, ditto 4z-proz.
VW, do. verlängerte 5-proz. VW. Erie
Lk«, do. 2. l»«;. N.-Y. Central 129z. A. ck
G. W. 1. 47j, do. 2. 00? 111. Central

Pennf. Ccntr. R>. Readiug 2NZ, Ontario
Westl. Milwankee-St. Paul Common
113, N.-J. Central Consols VW.

Liverpool, 2V. April, 12.3 V Nachm. ?
Baumwolle: MittelsorteLberlSuder K IUI«,
do. New-Orleans Die Bcrkänse be-
trugen IV.VVVBallen, Spekulation nndAuS
fuhr 2VVV, Znsuhr V,55V, einschließlich
7S:.V amerikanische.

Europäische Kaöetöerichte.
> Wilhelm Volk.

Berlin, Ll. April. Wilhelm Volk,

besser unter dem Pseudonym ?Clarus" be
konnt, Verfasser verschiedener mystisch reli
giöser Werke, ist gestorben.

? ondon, 21. April. Der Aufruhr in
Camborue, Cornwall, gegen die irischen
Grubenarbeiter, wurde gestern Abend er
neuert. Ter Mob steinigte die Polizei,
welche daraushin eiueu Bayonetaugrin
uiachle. Mehrere der Tumiiltnanten und
Polizisten wurden verletzt.

Ein bedenklicher Krawall hat sich in Folge
eines Grubenarbeiter AuSstaudes in Rua
bon, Wales, ereignet. Tie Äusrührer zer-
störten viel Eigenthum und eiue Abtheilung
Miliz ist nach dem Schauplätze beordert
worden.
<.s,ii anicrikaniseker I>,tust?icr,iicr in <?»A-

land.
London, 21. April.?Reynold s, alias

?Rev. M. einer der wegen Be
raiibniig der Hatton Garden Postanils ver
hafteten Personen, erklärt, er stamme ans
Chicago. Ein in seinem Besitze vorgesnnde-
ücn Paß s imint mit dieser Angabe überein.

? dudoii, 21. Arril. Berichte für das
erste Quartal dieses Jahres ergeben, daß
ausschließlich der als Hüler oder Pächter
wieder eingesetzten Personen 734 Familien
oder ' >ftn innerhalb .jenes LUmr
tals in Irland etMinirt worden sind.

London, 21. April.?Ein zur auf
dem Wege vou Natal befindliches Bataillon
der ?Coiinaught Rangers" wird in Irland
landen und eine Batterie schwere Artillerie
ist am Donnerstage nach Irland abgegangen.
Einschließlich dieser Truppen wird die
Ztrcitmacht in Irland ans ? Regimentern
Cavallerie, l 2 Batterie n, :> Compagnie n
Jngcnicurc nnd!Z2 Batuillonen Infanterie
bestehen.

Ches Sekretär Förster erklärte heute Abend
im Unterhanse, daß bis zum letzien Dienstage
im Ganzen Personen in Irland inner
dem Zwangsgesetze verhaftet winden,

Dublin, 21. April. Annie>!irle, ein
Mitglied der hiesigen Landliga, ist zn Tnila
auf Veranlassung des Hrn. Clisforo Lloyd
verhaftet worden.

Scchszig Familien wurden dieser Tage
«us einem der Güter des MarguiS von --ligo
c»mil!irt.

Vierzehn Personen sind zn Ballybniinion
bei einem Angriffe auf das Haus eines Pach
terS verhaftet nnd nach Listowel gebracht
worden. Die meisten der Gefangenen sind
verwundet.

London, 22. April. In der >iaseriie
zu Woolwich sind in Folge des Empfangs
eines Brieses, welcher jenes Gebäude iu die
Luft zu sprengen droht, spezielle Vorsicht?
maßregeln getroffen worden.

Großfürst Vladimir inWirtbaden.
Wiesbaden, 21. April. Großfürst

Vladimir ans Rußland kam heule hier an.
Kaiser Wilhelm empfing ihn am Bahnhofe
und »mannte ihn.

Paris, 21. April.?Ein Redakteur des
Journals ?Paris" uud ein Mitarbeiter von
?Le Pays" fchlngen sich heute aus Degen.
Der Letztere wurde am Arme verwundet und
verlor so viel Blut, daß das Treffen einge-
stellt wurde.

Cairo, 21. April. Der britische Kou
ii'l sowohl, wie der sranzösische haben der
Regierung energische Vorstellungen über das
brutale Verfahren der Polizei gegen Aus
länder, welche wegen Betheiligung an einem
Straßenkrawall verhaftet wurden, gemacht.

Petersburg. 21. April. Wie eine
Pariser Depesche der ?Petersburger Zeitung"
mittheilt, hat Admiral laiires, der neuer
i.anntc französische Gesandte an Rußland,
spezielle Vollmacht hinsichtlich der orienta
listen Frage erhalten.

Wie ii, 21. April. Die ?Presse" ver
öffentlich! Nachrichten aus Odessa, welche
die srühercu Berichte über die scheußlichen
Grcuelthaten in Balta bestätigen. Zwei-
tausend indische Familien wurden ruiuirt
nnd die Häuser an ganzen Straßen demolirt.
Die Äusrührer schienen es ans vollständige
Vernichtung der Hilden abgesehen zu haben,
indem alle Bauern ans der Nachbarschaft
der Stadt zusammengeströmt waren, um
sich an dem Krawall zu beteiligen. Hopola,
nahe Odessa, wurde ebenfalls von Banern
«"verfallen, die vermuthlich unter der Führer !
>chast der Nihilisten standen. Die Häni'er
der Inden wurden geplündert und die Stadt !
iheilweise niedergebrannt.

Berliu, 21. April. Ein von promi
nenten Bürgern aller Glaubensbekenntnisse
ernanntes Comite zur Förderung der Inden
Auswanderung ans Rußland hat bereits
10V,000 Mark sür jenen aufgebracht.

Tunis, 21. April.?Taib Bey, Bruder
des Bey'« von Tunis, welcher wegen eines
Complots gegen seinen Bruder verhaftet
wurde, ist einlassen worden, nachdem er auf
Ehrenwort versprochen hat, sich aus keine
weiteren Intriguen einzulassen.

Aus dem Dampfer ?Rochdale" aus
Charleston, S. C., brach gestern im Hafen
von Sebastopol Feuer aus: indessen wurde
dasselbe gelöscht, ehe es erwähncuswerthen
Schaden angerichtet hatte.

Im Monat März schifften sich 11.6K7
Emigranten in Hamburg ein, die Meisten
nack) den Ver. Staaten.

Noch ein ehemaliger Direktor der
?Bank von Lyon uud Loire" ist zu Lyon ver-
haftet worden.

Die iu verschiedenen amerikanischen
Journalen veröffentlichte 'Nachricht über de»
Tod des zur Zeit in England befindlichen
amerikanischen Theaterdirektors I. H. Ha-
verly ist ohne allen Grund.

Kardinal McCabe bemüht sich angeb-
lich, der» Papst zum Erlaß einer Erklärung
zu bewegen, welche dazu dienen soll, ein
Uebercinkommcn unter den Mitgliedern des
irischen Klerus bezüglich der Landfrage zu
bewerkstellige».

Die Kunstreiterin Emilie Loisset, welche
kürzlich einem Unsalle zum Opfer fiel, wurde
vorgestern in Paris unter großer Betheili
gung beerdigt.

In London herrschte gestern große Nach
frac,e nach Aktien dcr?Al!glo-Aincrika!iischeii
Kabel Comp.," in Folge eines Gerüchts,
nach welchem jene Compagnie nächstens ein
Uebercinkommcn mit lay Gould treffen
werde.

Stadt Vattimor?.

Die Hafeubehörde beschloß gestern,
die Kosten sür den Bau der Werste a»s?Little
Hawkins Point" vou tz:ZIVV auf §2LVV zu
reduzireii.

Im Bürean derselben Behörde werden am
Montag die Angebote für den Bau einer
Steinmauer am städtischen Dock eröffnet
werden.

DaSStcuer-AppellationsGe
richt erließ gestern u. A. einen Bau-Er-
lllubnißfchein an Hrn. Geo. C. Hirschmann
sür den Bau von rier zweistöckigen Wohn-
häusern an der Madeira-Allcy.
Der Au st ernpr o z e ß entschieden.

In Trenton, N. J., wurde der Prozeß
der hiesigen Firma Mallory 6 Comp, gegen
Jos. H. Shinn n. A., auf Schadenersatz für
13,000 Büschel Austern, welche von den Bce
ten der Kläger entnommen sein sollten, in

Gunsten dieser entschieden, und ihnen H>">VV
zugesprochen.

D i e l e tz t w i l l i g e n V e r s ü g u n g r
des verstorbenen Thos. Arm-'
str on g. Richter Tobbin erklärte in dem
Prozesse Cator gegen Armstrong n. A. die
letztwilligen Verfügungen des Erblassers zu
Gunsten wohlthätiger Anstalten für rechts
kräftig; mit alleiniger Ausnahme «nes Le
gats von H23VV für den Kircheuchor u. f. w,

der alten ?Lightstraßen- (jetzt an der Char
lcssiraße) epislop. Methodisten Kirche."

Ein unbegründetes Gerücht.
Offenbar ans ziemlich unlauterer Quelle

stammte das Gerücht, wonach die Eisenbahn
arbeiter des Pittsburger Distrikts Emissäre
nach den Lehigh- nnd Schuylkill-Thälern
und auch nach unserer «tadt geschickt haben,
um einen allgemeinen Ausstand aller in den
Eisengießereien beschäftigten Arbeiter zu
inszeuiren. Nähere Erkundigungen, die
wir einzogen, bestätigen unsere Anuah
me, die nämlich, daß hier weder Emissäre
gesehen worden sind, noch daß die hiesigen
Arbeiter der Eisengießereien an einen Aus
stand denken.

Hr. Otis Keilholtz erfreute sich
eines langen erfrischenden Schlafes und
fühlte sich gestern beträchtlich wohler.

Ein Feueram frü he n Morg e u.
Der Alarm, der heute früh um l Uhr 35

Minuten von dem Kasten Nr. K 2 an ver
Ecke der Croß- uud Lightsir. ausgegeben
wurde, machte die Feuerwehr auf eiue»
Brand aufmerkiam, der in dem Hanf.' Nr.lo,

Clarksou AUey, nahe Croßstr., ausgebrochen
war.

Eiue Spritze war so schnell zur Stelle, daß
die Flammen gelöscht werden konnten, ehe sie
noch einen größeren Schaden als > ange
richier hatten. Das Hans wird vsn den
Farbigen Lemnel und Samuel Cornifck be
wohnt. Das Feuer zerstörte eine große
C-nantilät Wäsche, welche Frau Cornisch zum
Waschen anvertraut war. Wie es entstand,
ist nicht bekannt.

Controleur Vansant berichtigte
gestern Forderungen an die Stadt, in der
Höhe vou

Vereidigt wurden gestern dnrch den
Manor Hr. I. C. Bridges als einer der
Direkloren der Befsernngsanstali für Mäd
chein ferner die ncucrnaiinten Aktuare und
Bailiffe des Steuer Departements.

Vergebung eines Contrakrs.?
Der Contrakt zur Anssühriiug mehrerer
neuer Schuppen aus dem Lexington-Markle
wurde au Hru. ThoS. P. lohus sür
vergeben.

Erhalten ihr («eld. Präsiden!
Arthlir hal das besetz lliiterzcichiie!, durch
welches der ermächtigt wird,
die HH. A. Hon Comp, sür die V. I ihu.-.l
gelieferten Arbeiten zu bezahlen.

R i ch t e r l t ch e E n l 112 ch e i d iin g. In
der Klagesache des Dr. W. B. Moale gegen
Robert L. Cutting von Rew '/Wrk u. A.,ciue
Petition nm Theilung von Eigenthum au
Rord CharlesStrafe uud in Süd Balti
more. welches zu der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Wm. A. Moale gebort, erlietz
Richter Tobbin seine Entscheidung. Die
selbe bestimmt, dasj dielahresrenie
für die Willwe aus iämmillchc.n
lasten, daß dcmnach ciuc Theilung desselben
bei Lebzeiten der Wittwe nicht statthatt sei,
und daß deshalb die Petition abzuwcncn
sci. Kläger hat appellin.

Brände. Ein durch Zusall ver
nrsach!er Braud cutstano gestern Morgen in
der Druckerei des Hrn. Isaac Friedenwald,
Rr. !>!«, West Faveiie c-iraste. Eine Panic
drohte zur Zeit unier den Angestellten ans
nibrcchen, ivurde jedoch glüalich verbütet.
Schaden wurde sonst keiner angerichtet, da
das Feuer von dem Berge Corps baldigst ge
loscht wurde.

Unfälle. Vorgestern Abend geriet!,
Joseph Hogg in der Hobelmiible von E. L.
James Comp, zwischen die Treibriemen
nnd erlitt einen mchrsachen Armbrucli, Er
wurde nach seiner Wohnung, Rr.
Pratt - Straste, gebracht und von Dr.
Schertzer in Bebandlung genommen.

Die Bene si z - Vorstellnng sür
H rn. Fort.- Tie jährliche Benefiz Vor
stellung für Hrn. Sam. W. Fort findet am
näclistcu Dienstag in der Musik Akademie
statt und ist der Verkauf der ein sehr
lebhcnier. Der ?Liederkran;" wird Kren-
zer's ?Das Rachtlager von t^ranada"

gewählter Besehung zum Vortrag brin-
gen. In McCassrev's Musikalienhandlung
sind ncch einige Billette zu bekommen.

Versteigerung von inuge n
Fruchtbäumen und Weinreben.

Die Auktionatoren Sam. I. Soper ck
Comp, versteigerten gestern in Nr. 14, Süd
Charlesstr., etwa 2090 Fruchlbäume und
Weinreben, erzielten aber nur Verhältniß
mäßig niedrige Preise, nämlich für die erste
ren 5» bis l0 Cents, für die letzteren bis zu
2,', Cents.

Todesfälle von Deutschen,

Karl E, Lent, Jahre alt, Triiseiig.'
schlvulst.

loh. C. Schneider, 2l Jahre 4 Mo
nate und ll Tage, Rervensieber.

Lokal-Berichte ans Washington.

Washington, 21. April. Wm.
Sanderson, Eigenthümer des ?Lafayette
Hauses," Ecke der 2. und B str., wurde von
seinem sarbigeu Koch. Henry Armisted, an
geklagt, ihn angegriffen zn Er ver
stritt die Anklage und der Klägec wurde ab
glwieseu.

Charles Butler wurde wegen Einbruchs
in die Wohunug des Hrn. Lighter. an der:>.
Straße arrciirt. Das bei dieser Gelegenheit
gestohlene Eigenthum wurde im Pfaudhause
wieder gesunden.

Die ?Rational Akademie der Wissen
schastcn" hielt heute iin?Smithsonian Jnsti
tut" ihre letzte Sitzung. . Pros. Jra Rcuscr
von der lohu Hopkins Universität von Balti
inorc. wnrde als Mitglied erwählt. Ob-
gleich mehrere Applikationen vorlagen, war
dies doch nnr derEinnge, welcher anfgenom
mcu wurde. Nach Verlesung der eingelau
seilen Berichte wurde eiue GeschästS-Sitzuug
abgehalten und sodann vertagte sich die Aka-
demie d-ine <>!<?.

Der Coroner hielt einen Inquest über
deu an der 7. Str. Read todt aufgefundene.!
Invaliden Geo. Meyer und die Geschworenen
brachten einen Wahlspruch ein, dahin lau-
tend, ?daß der Verstorbene zn seinem Tode
durch einen Schädelbruch kam, herbeigeführt
durch einen Fall oder einen Hieb, welcher
ihm auf eiue ihnen uubekanntr Weife appli
;irt wurde." Man ist allgemein der Ansicht,
daß ibm die Wunde von einem Angreifer zn-
gefügt wurde.

Zwei schwarze Amazonen, Eliza Sinith
in d Traucer Green prügelten sich am Sonn
tag nacli der Kirche. Eliza wurde heute,
als die Angreiferin um 54,7>» gestraft.

Ans der Bortreppe des Hrn. Wm.
Scudder gehörigen Hauses, Nr. IWC, H.
Str., N. W., wurde gestern Abend ein sar
biger Säugling ausgesetzt. Das Kind wuc.'e
nach dem St. Ann s Fiiidelhaus gesandt.

Ein weiblicher ?Crank" machte gestern
Abend die Umgegend der ?Baltimore und
Ohio Eisenbahn Station"unsicher.

Der Christiaucy Ehescheidungsskandal
spult noch immer in den Gerichtshöfen. Wenn
mau nach dem Sprüchworte: ?Was lange
währt, wird gut," gehen könnte, müßte
etwas sehr Gutes aus diesem Prozeß ersprie-
ßen. Aber! aber! ?

Berlchiedenes dem Distrikt gehörende
Eigenthum wurde gestern aus dem.'lukiious
wege verkauft.

Hr. H. B. ?iomer als Scknlrath.
Ein Wort an die Adopriv-

burqer der 17. Ward.
Wie wir hoffen, wird Hr. H. B. Römer,

der tüchtige Bcrtrcter der 1«'. Ward im
Schulrathe, in seiner Stellung verbleiben.
Ursache, diesen Herrn von seiner dem Schul
wefen und speziell den englisch deutschen
Sa>nlrn so werthvollen Amtsthätigkeit ab
zuberinen, wäre auch nicht die geringste
vcrhanden. Hr. Römer bewies noch in
den jüngst verflossenen Monaten bei Ge
legenheit einer vom <chulrcithe angestellten
den deutschen Schulen besonders geividineten

Revision seine Liebe nnd Energie sür die
Sache und in Anbetracht seiner Dienste und

Fachkenntnis wurde ihm vom Comite über
tragen, den Bericht iiber diesen Zweig nuse

res Schulwesens abzustatten. Tie Unter
breitung desselben steht noch bevor, jedoch
wissen wir au>! guter Quelle, daß dieser Be
riäit.viel dazu beitragen wird, uuscr Schul
Wesen allgemein zn heben. *

Urgemüthlichkcit.

A! o». ein beseylei oeul'cher der nni

einer NM en weiß lui!>

in einem Laden u arbeiten > m>!s! auä> '»re-

chen kennen. Lodn t ! vro Woche. m
Züd-Valverriirake .

Wir verwei'en ganz bcsonders in« die

der Si«l,ändlrr und die Jes-sl-llun, der preise «itr die

j der ?rurnballc," :'ir. Dest LaUi>

moreNraße. morgen «bendun, «rhaltung de, beliebten

..Junior Pyramiden-Vlub«" unter Direinon de»

Hrn. A. A.

Inder , Mtcko»ic«>valle,"

slr-Be. morqen Abend unter der Regie der Krau >i»ty-

mever.Siaabe die vintresstiche ..Mei><
schensetnd und vtsendiudcr."

Der Deutsche Korrespondent,
täglich,wöchentlich n. Sonntagsblatt,

F. Raine. Eigenthümer und Redakleur,

Ecke derßaltimorestr. und P.-v. Ave.

Prrt» dei täglichen u»d lv Sen»?

blatte» .<X> pro Jahr,
j il»,»i>,en werden sowohl in dcutschrr.wt«

Nr. W.

»cS Ptäperalngicbi so lclidle, »ochgo lMe Brödcheit
oder so s»uiack!jasicS seine? Barkwerk. Das Sebi»

sen werben, «ei allen Groce:«, nur in -vlechbiichsrn,

Kl>»al Nakina Poivvcr vo., New
O.S

l ?Bei ilnsillen conl
Herzklopfen, W 55a1l den das

IC-l 'viniel uns" Nieder V Hopfen "iiterS inebt zu
» z.'schtaqenheit reriass« » kurire» oder zu lindern

" !ierZ

giii.Mch sein/' 8 alle?' Art

Mickten v Uepsen"- Litter!

tu- 8

Hopsen Viuer» turirt."» Hopfen
?M.ni nebme t.^lich»s'.i Menschen, die am

dreii^i alters cn Zitters z^unksncht
A«p Kitter« Ulsg. Co., !!o-iir>!cr. ZU I.

Nichts ohne Arbeit.

üW.IWk

(Honig von Audoru und Theer

Für die Heilung von
Husten, Erk'-ltmtgen, schwerem Athmen uatz

allen Leiden der Kehle, der Bronchi«»
und der Lunge, welche zur

Schwindsucht htn-
führen.

hound" - Pflanz« lA»d«rn) befleht, welche mit b«r

Verbindung gebracht ist. Außerdem find in dies««
Heilmittel fünf ankere bvtviiifche <klem»nt« ver«

organe angegrissen find, und daß seine Wirkung steh
ungewöhnlich schnell äußire. Er enthält Nicht«, wa»

dasitekanntc sicherste vorbeugrmittel ist. ZSgeN

darum leinen Augenblick, das sicher« Gegenmittel

zu gebrauchen!

PreiS: SV (sentS und »I.VO pc»

Flasche; je mehr, je billiger.
Bei allen Apothekern zu habe».

(f. N. <5 ritte »ton,
alleiniger Eigenthnm«r,

New - Kork.

Glenn's sutpliur Soup.

(Zchwefelsktfe.)

schönen,«« d»v..l's«r>t».'»b«. .
..

Bei aUenAvotdekeri.zu daben, <:-nl«. drei S'.itt
sur

.l .

A) R-.S Aweile Ttre.Se. New vsrk Sit,. «.?>.

A, bellt ml! seinem neu erfundenen Y
fsv iinch einer neuen Mridode «krsolg elnee

langjährigenProrii inPari») jede Nerve»- «

schwäche, sowi» verattete, sur unbeildar
erllärte tgcschlechtSkrankdciten schnell

« uno billig Jeder Zsall aaranin od?r keine V
A- BrMÄlung. wo» von kcwer audcrn Medizin

gesagt werden kann.

Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden!!!

"Anakcks"
zur Heilung vou

Hämo r r h oidcn.

«nalest» Te»«t."»»r
(JuIiIV.DDS)


